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21. – 22. Mai 2026

Putins Umbau 
Russlands: 
Welches Denken 
prägt das Land?

In Kooperation mit 

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung 
Prof. Dr. Viktoria Bachmann  
Universität Rostock
Dr. Raul Heimann 
Universität Rostock

Tagungssekretariat

Iryna Bielefeld 
Tel.:	 +49 8158 256-53 
i.bielefeld@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website  
der Akademie bis spätestens 14. Mai 2026.

Zur Anmeldung: 
Hier klicken oder scannen        

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
17. Mai 2026 um Nachricht, andernfalls stellen 
wir Ihnen die volle Tagungsgebühr in Rechnung.  

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 105 € (ermäßigt: 60 €). 
Ohne Übernachtung 	 80 € (ermäßigt: 50 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Grundsicherung (bitte bei 
Anmeldung angeben).

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und  
Anschaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind.  
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und nicht 
in Zusammenhang mit Veranstaltungen für einen 
geschlossenen Teilnehmerkreis.



D O N N E R S T A G ,  2 1 .  M A I  2 0 2 6

	13.30 Uhr	 Anreise, Kaffee und Kuchen im Foyer

	14.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Viktoria Bachmann

		  Dr. Raul Heimann
		  Laura Martena, M.A.

Impulsvortrag I

	14.45 Uhr	 Quellen und Grundlagen des  
Denkens Putins 
Prof. Dr. Viktoria Bachmann

		  Dr. Raul Heimann

	15.45 Uhr	 Pause

Workshop-Phase I

	 16.15 Uhr	 Philosophische Quellen:  
Russisches Selbst- und Europabild

		  A. Danilewskij und Iljin  
als Vordenker Putins 
Alessia Barbanti, M.Sc. 
Universität Rostock

		  Jana Lepetiukhina, M.Phil. 
Universität Rostock 

		  B. Kirejewski, Russland  
und Europa (1852) 
Apl. Prof. Dr. Mayya Soboleva 
Universität Marburg

		  C. Die Funktion Dostojewskijs  
im Putinismus  
Dr. Irina Spiegel 
Humanistische Hochschule Berlin

	 17.45 Uhr	 Austausch über die Workshops
		  Moderation: Prof. Dr. Viktoria Bachmann
				    Dr. Raul Heimann
				    Laura Martena, M.A.

	18.30 Uhr	 Abendessen

Vernissage und Artist Talk (optional)

	19.00 Uhr	 sichtbar.verknüpft.frei FREIHEIT 
Vernissage zur Jahresausstellung der Künst-
lerinnenvereinigung GEDOK München e.V. 
sowie Artist Talk: „Kunstfreiheit“

Der gegenwärtige politische Umbau Russlands ist 
ein autoritär angelegtes Herrschaftsprojekt, das 
sich ideologisch legitimiert und historisch auflädt. 
Er lässt sich nur dann angemessen verstehen, 
wenn die ideologischen und ideengeschichtlichen 
Voraussetzungen von Putins Denken und ihre poli-
tischen Implikationen ernst genommen werden.

Die Tagung legt diese ideologischen Grundlagen 
offen und rekonstruiert Putins spezifisches Bild 
der russischen Geschichte. In parallelen Work-
shops werden zentrale Bezugspunkte des russi-
schen Selbst- und Europabildes anhand maßgeb-
licher Vordenker Putins herausgearbeitet und auf 
ihre Funktion innerhalb des autoritären Projekts 
hin befragt.

Ein zweiter Schwerpunkt liegt auf der politischen 
Realität dieses Umbaus. Anhand zentraler Politik- 
und Gesellschaftsfelder werden autoritäre Trans-
formationen im Rechtswesen, im Bildungsbereich 
sowie in weiteren Bereichen der russischen 
Gesellschaft untersucht.

Die Tagung richtet sich an alle Interessierten, die 
Russlands gegenwärtige Entwicklung über die ta-
gespolitische Berichterstattung hinaus analytisch 
fundiert verstehen wollen.

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung
Prof. Dr. Viktoria Bachmann  
Universität Rostock

Dr. Raul Heimann 
Universität Rostock

F R E I T A G ,  2 2 .  M A I  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

Impulsvortrag II

	 9.00 Uhr	 Putins Blick in die russische Geschichte 
Prof. Dr. Martin Schulze Wessel 
Ludwig-Maximilians-Universität München

	10.00 Uhr	 Pause

Workshop-Phase II

	 10.15 Uhr	 Politik- und Gesellschaftsfelder

		  A. Verfassungsrecht und  
Verfassungswirklichkeit 
PD Dr. Caroline von Gall 
Universität Mannheim

		  B. Bildungssystem: Systemische  
Indoktrination in der Schule

	 	 Hinweis: Workshop in englischer Sprache 
mit informeller Übersetzung

		  Dr. Fedor Korochkin 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

		  Dr. Polina Vasineva 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

		  C. Medien: Narrative und Mythen  
russischer Propaganda 
Andrey Gurkov 
Journalist, Köln

	 11.45 Uhr	 Austausch über die Workshops 
		  Moderation: Prof. Dr. Viktoria Bachmann
				    Dr. Raul Heimann
				    Laura Martena, M.A.

	12.30 Uhr	 Mittagessen

Podiums- und Abschlussdiskussion

	13.30 Uhr	 Wie sieht der Westen Russland? 
Brigadegeneral Gerhard Ernst-Peter Klaffus 
Supreme Headquarters Allied Powers  
Europe der NATO

		  Andrey Gurkov
		  Apl. Prof. Dr. Mayya Soboleva

	15.00 Uhr	 Ende der Tagung

E I N L A D U N G

Die Veranstaltung wird unterstützt  
durch den Förderkreis der  
Akademie für Politische Bildung.


